
Bad Karlshafen GmbH Gesellschaft für Standort und Marketing

Bad Karlshafen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2019

Bilanz

Aktiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Anlagevermögen 648.203,00 517.808,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 2,00 2,00

II. Sachanlagen 648.201,00 517.806,00

B. Umlaufvermögen 1.051.865,52 1.057.392,90

I. Vorräte 87.631,98 93.308,09

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 252.481,41 250.208,22

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 711.752,13 713.876,59

C. Rechnungsabgrenzungsposten 18.596,80 20.495,45

Bilanzsumme, Summe Aktiva 1.718.665,32 1.595.696,35

Passiva

31.12.2019
EUR

31.12.2018
EUR

A. Eigenkapital 1.031.114,18 907.431,06

I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnrücklagen 390.342,76 440.342,76

III. Gewinnvortrag 492.088,30 424.063,67

IV. Jahresüberschuss 123.683,12 18.024,63

B. Rückstellungen 70.670,00 84.761,00

C. Verbindlichkeiten 598.799,96 583.274,51

D. Rechnungsabgrenzungsposten 18.081,18 20.229,78

Bilanzsumme, Summe Passiva 1.718.665,32 1.595.696,35

Anhang

I. Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Bad Karlshafen GmbH Gesellschaft für Standort und Marketing für das Geschäftsjahr 2019 wurde auf der
Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften wurden die
Regelungen des Gesellschaftsvertrages beachtet. Zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes ergänzend zu
beachten.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Bad Karlshafen GmbH Gesellschaft für Standort und Marketing eine kleine
Kapitalgesellschaft.

Es wurde bei der Bewertung der Bilanzpositionen von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen (going-concern-Prinzip).

Suchergebnis – Bundesanzeiger https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/suchergebnis?6

1 von 3 12.04.2021, 12:19



Die Bilanz wurde in Kontoform gemäß § 266 HGB aufgestellt. Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurden das Gesamtkostenverfahren
und die Staffelform gemäß § 275 HGB gewählt. Größenabhängige Erleichterungen bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurden in
Anspruch genommen (§§ 266 Abs. 1, 276, 288 HGB).

II. Bewertungs- und Bilanzierungsmethoden

Anlagevermögen

Bei der Bewertung des Anlagevermögens wurde von den Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um die planmäßigen
linearen oder degressiven Abschreibungen, ausgegangen. Für bewegliche Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten über 250,00 € und
bis zu 1.000,00 € wurden ein Sammelposten gebildet. Die Abschreibung erfolgt linear über 5 Jahre.

Vorräte

Bei den Vorräten erfolgte die Bewertung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die ausgewiesenen Forderungen sind mit ihrem Nennwert angesetzt. Allen erkennbaren Risiken und dem allgemeinen Kreditrisiko
wurde gegebenenfalls durch angemessene Abwertung Rechnung getragen

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben ausgewiesen, soweit sie Aufwand im Folgejahr darstellen.

Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital beträgt 25.000,00 €. Es ist in voller Höhe eingezahlt.

Rückstellungen

Die Rückstellungen wurden nach ihrer voraussichtlichen Inanspruchnahme gebildet. Sie erfassen alle erkennbaren Risiken und werden
mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Es sind keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von über fünf
Jahren enthalten.

Die erhaltenen Anzahlungen betreffen ausschließlich eigene ausgegebene und noch nicht verbrauchte (eingelöste) Dauerkarten.
Hiervon hat gegebenenfalls ein nicht bekannter Anteil eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Passiver Rechnungsabgrenzungsposten

Als passiver Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen ausgewiesen, soweit diese Erlöse im Folgejahr darstellen.

III. Sonstige Pflichtangaben

Zu den Haftungsverhältnissen gemäß §§ 251, 268 Abs. 7 HGB und die nicht in der Bilanz enthaltenen Geschäften sowie die sonstigen
finanziellen Verpflichtungen gemäß § 285 Nr. 3 und Nr. 3a HGB ergeben sich keine Angaben.

Arbeitnehmer

Während des Geschäftsjahres 2019 wurden durchschnittlich 104 Arbeitnehmer beschäftigt.

Geschäftsführer

Herr Prof. Dr. Bernd Schabbing, Münster (bis 29. Februar 2020)
Herr Rainer Kowald, Königstein (ab 01. März 2020)
Sie vertreten die Gesellschaft allein und sind von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.
Die Schutzklausel gemäß § 286 Abs. 4 HGB wurde in Anspruch genommen.

Aufsichtsrat

Vorsitzender des Aufsichtsrates ist Herr Marcus Dittrich, Bad Karlshafen
Stellvertretender Vorsitzender ist Herr Jost Riedel, Bad Karlshafen
Frau Maria Luise Niemetz, Bad Karlshafen
Herr Heiner Wehmeier, Bad Karlshafen
Herr Christian Heuser, Bad Karlshafen

Beschluss zur Ergebnisverwendung

Die Gesellschafterversammlung hat am 15. Dezember 2020 beschlossen, den Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzutragen.

Bad Karlshafen, 30. September 2020

         gez. Rainer Kowald

Suchergebnis – Bundesanzeiger https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/suchergebnis?6

2 von 3 12.04.2021, 12:19



sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:
Der Jahresabschluss wurde am 15.12.2020 festgestellt.
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